
InteMgen)«Vlatt
z u r L a ; b a c h e r Z e i t u n g .

^ 7 W KamstaO den 2?. J u l i ^ '

Aemtllche ^rrlautbarungett.
I . log2. ( i ) 3ir . 2 5 l .

P f e r d e 5 L i c i t a t i o r.
Samstag d'NZ. August 18I9, Vormittags

von 9 Uhr vliglfangc", ivtrden 6 Etück ausi
glmultcrce ^a^disbljchaler, in der Stadt Laj»
bach auf dem Marklplatz,, im Wege 0er öffent-
lichen Velflelglrung an b>e Melsibltlhenden
gsgen gleich bare Btzahlung verkauft, wozu
Kauflustige lingiladen werden. — K. K. Bc,
lchal' und Rewontilungs- Poften' Ecmmando
zu Sello.
««»'^"— ' ^ "———>— -—-—

vermischte Verlautbarungen.
Z . »067. (5) N r . Ü5g.

E d i c t .
Van dem vereinten Bezirlsgerichte Neudegg

«?ird belonnt gcinachc: Gä sey auf Begehren des
Ishan!, Anschloocr von Brcsie, wegen ihm von An«
to» Gorian von Dolllna au») dein wirthschaflsämt,
Uchen Vcrglcxhe vom i4 . December »VZ^, et i n -
^2j), 22. Novcmlicl ,63^!, a» Heiralhsgute ter lZhe-
gaUlnn Warg^rclha G^rian schuldigen c,5 ft c.» c.,
die öffcntliche Be^elgerung der tem Lehtcrn gehö«
i i i ;cn, rcr Hcllschafl Scnnegg 5uk Urd. Nr. 5Üch
und Rccif. Nr . ^ 9 dienstbaren, zu DoNina oder
Kreuhberg licgciid'cn, auä Aeckern, Wiesen und
Waldungen bcjiehcndcn, ui^d auf 950 st. 10 fr. ge«
«lchttich geschätzten ^ Kaufrechtöhude sammt Mahl«
Mühle, Wohn. und Wilthschaflögebäuden deirilli-
get, und tazu drei IcNbicthungötagsatzungen, a l s :
auf be,l 5. Ju l i , ,0. August und lo . Septemberd.
I . zu Dol lnia, jcocsinal um ,c> Uhr iUormiltHgÜ
Mtt dem Beisätze anberaumt worden, dah dirsc Nca.
licät, falls selbe bei ccr ersten oder zweiten Tags^t»
zung nicht um c>c„ Schahungswerth oder darüber
a,i Mann gebracht werren lonnic, bei der dritten
Tagsatzung auch unter demselben hi„tangec,«den
werden t^ird.

Die Kauflustig?,, können sogleiH den Grund,
buchäcx-^gl^ dc>s Schatzling^protacoN und tic i^ici,
^«l,on5dedingnlssc dci dirse'n Gcnchle einsehen.

Neudegg am ii Juni lÜZg.
u n m e r k u , , g . Bei der ersten Feilbicthung Hot kein

"^uftufiiaer den Schätzungöpreiä angeboten.

3 " 7 ' ' (5) ^ Nr. "'"/°„

V<?tt dem verci.ucn B/zirksgerichte Münken.
dar f^ l rd bekannt gem^ i - . <Zg s,yc über Anlangen
dsö^hann ,^uz auü Lulichal, alS Gcwaltträglr

der Helena Außeh, Mciria Kcber und Ursula Leuz,
die executive Feilbieidung der dem Anton Goslov
gchdriqen, zu UnterpaNovitsch liegenden, der Hert<
schaft Kreuz 5ud Urb- 3^r. 549, Rectf.Nr. 407 dienst-
baren, auf 000 st. ia kr. gerichtlich geschätzten Halb«
hübe, dann 2 Ochsen pr 5o st., » mit Eisen beschla»
genen Wagens pr. ä st. und , Kuh pr. 5o ft ^ we<
gen aus dem gerichtlichen Vergleiche cldo. 2 , . Jun i
iü57» Nr. ,652, schuldigen »3o st. c. 5. c. bewili».
get, und die Vornahme derselben auf den 2» Scp«
tembcr, 5. October uno ^. November d. I , jedes»
mal Vormiltagsvon I bis 12 Uhr im Orte der Rea«
lilät mit dem Anhange bestimmt worden, dah dies«
Realität und Fahrnisse bei der ersten und zweiten
Fcilbicchungötagsatzung nur um oder über ten g»,
richtlichen Schalzungswcrlh, bei der dritten aderauch
unter demselben werden hintangegeben werden.

Der GrundbuchöeNract, die Licitalionöbeding<
nisse und das SchätzungsprotocoN können vorläußz
in der Gerichtsregistratur eiligcsehen wcvden.

Münkcnborf den »». J u l i ittZg.

Der landtäfliche Hof Gruben-
brunn in Oder-Schischka, ist entwe-
der mit oder ohne den dazu gehöri-
gen Grundstücken stündlich zu ver-
pachten.

Nähere Auskunft ertheilt die I n -
habung.

W 0 h n n n g e n.
I m Hause N r . 109 am Jacobs-

Plane ist der ganze zweite Stock, be-
stehend aus 9 Zimmern und einem
Saale, Kcller, Holzlcge, Küche und
Speisekammer, Stauung auf 4 oder
auch 12 Pferde, Wagcnrcmise und
Heuschupft 2c., nebst einem großen
Garten; dann zu ebener Erde zwei.
Wohnungen, die eine besteht aus
3 oder aucb 4 Zimmern, Küche,
Speisekammer und Keller, und eincr
zweiten großen Küche; die andere
ebenfalls aus 5 oder auch 4 Zlwmem,
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mit Küche, Holzlege, Speisekammer
und Keller, von künftigen Michaeli
an miethweise zu vergeben.

Das Nähere bei dem Hausmei-
ster lm Hause N r . 179 in der deut-
schen Gaffe.

z. ,c,23. (3)
Beim Kaffehfieder Lansel in der

Spitalgasse, ist vom 2. Ju l i l. I .
angefangen, die Allgemeine und
Leipziger Mode - Zeitung, dann die
Carniolia zu vergeben, so wie auch
ein Bi l lard mit allem Zugehör zu
verkaufen.

Z, 10,9. (3)

Gasthof-Annonce.
Indem der ergebcnst G.fertigte für den

zahlreichen Zuspruch, der »hm bisher gütigst
geschenkt wurde, seinen innigsten Dank abstat-
tet, erlaubter sich zugleich zur gefälligen Kennt-
nißnahme zu bringen, daß er in Anbetracht,
weil »n der k. k. Kreisstadt Eilli fortwahrend
«in angemessents Gasthaus - Locale für Re i -
sende h ö h e r n S t a n d e s vermißt wurde,
den langst bekannten Gasihof i,zum w e i ß e n
Ocks<n" daselbst, du^ch Erwclterung des
Erdgeschosses und ersten Stockwerkes, so wie
durch Aufbau eines zweiten Stockes, um eme
bedeutende Anzahl geräumiger, wohlmeublirter
Zimmer vergrößert und überhaupt so Helge,
stellt habe, daß derselbe nunmehr den elegante,
fien Gasthäusern an die Sette gesetzt werdcn
dürfte.

Füe prompte und gute Bedienung mit
großer Auswahl von schmackhaft bereiteten
Speisen, echten Getränken :c. ?c. zu den bill>gst
tariffmaßlgen Preisn, jo wi? für die Bequem,
l',chke»t der I ' . l . Passagieis wird/ wie bisher,
emsigst Sorge getragen werden.

Auch flehen für jene ?. I ' . Herren Reisen-
den, welche Fahrgelegenheit in die Nahe oder
Ferne zu finden wünschen, auf iedcsmal'gls
Bcgehren, die eigenen Pferde des Unterzeichne«
ten bereit.

Einem gütigen Zuspruch empfiehlt sich
daher

Anton Böhm,
bürgl. Gastgeber»

3- 1066.^ (3) - ^

Einkehr-Gasthaus '
zur

Stadt Lalbach
Der gehorsamst Gefertigte gibt

sich hiemit die Ehre, dem hohen Vldet
und verehnmgswürdigen Publikum
ergebenst bekannt zu geben, daß er
das, früher zum Hirten benannte,
nun mit dem Schilde zur S t a d t
La ibach neu eröffnete Gasthaus in
Lack gepachtet habe, welches in H in -
sicht der zweckmäßigen Einrichtung
und Bequemlichkeit jedem Wunsche
entsprechen wird, und vorzüglich für
Passagiere sehr empfehlenSwerth ist,
da es mit bequemen reinlichen Zim-
mern, so wie für Fuhrleute mit einem
sehr großen gewölbten Stalle ver-
sehen ist. Auch hat der Gefertigte
zur Bequemlichkeit der Gäste ein ei-
genes Badhaus am Zeyerflusse er-
öffnet, welches nach Gefallen benutzt
werden kann.

Der ergebenst Unterzeichnete wird
sich bemühen, durch gute und echte Ge-
tränke, geschmackvolle Küche, prompts,
und billige Bedienung den Anforde-
rungen der I'. 1'. Gäste zur vollkom-
menen Zufriedenheit zu entsprechen.

Lack am l6 . Ju l i i 8 3 I .
J o h a n n K o m i z h .

Z 9/49. (lo) . ^ ^
I m Hause Nr . 211 m der Her-

rengasse, ist von Michael: iZZy an,
eine Wohnung im ersten Stocke, be-
stehend aus 5 Zimmern, Küche,
Speis , Holzlege, Dachboden und
Keller zu vermiethen.

Die näheren Bedingnisse sind beim
Hausmeister daselbst zu erfragen.
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Z. 93/. (/.)

A n z e i g e .
D i e unterzeichneten, für hiesig? Gegend

bestellten Agenten der pr io , l . e»sten österrcichl>
sch?n Velsichcrungs - Gesellschaft m W i e n ,
hangen hiermit zur össenillchen K n^ tn iß , dc>ß
besagte Gcftllschaft in Folge allerhöchssir Ge-
nehmigung nunmehr, außer der Versicherung
gegln Feuersgefahr, auch jene gegen Elemen-
t e » Schad n zu Wasser und zu kande zu dcn
beigsten kedlrgung>'N lcistf l .

S t a t u r e n , und alle übrigen Kundma-
chungen, welche dikher von der Gesellschaft aus-
gegangen si'^d, und woraus sich I d ^ r m a n n
über das Wesen derselben belehren kann, so
nne zum Ausfül len eingerichtete Formular ien
zu Vetsicherungs» Antragen jeder A r t , werden
die unter ferngtm Agenten u n e n t g t l l l c h ,
Schlldchen ab?r zur Bezeichnung oetsichertec
Gebäude, die kleineren für 20 kr. E. M . / ble
großen für i fi. 12 kr. E M . ocralfol^en.

D«e k. k. p rw l l . erste österreichisch? Vl>r«
sicherungs'Gcs.llschaf' versichert 5,) gegen F uer-
lchaden zu den dlll<gst<n Prämien : Gebäude
oller A r t , sclbss hl^voihccnte Forderungen dar«
«u f , M o b i l l i n , W a r e n . Ve r ra the , Maschi-
nen , F^ldftüchte, H e u , E-trol) und V>eh.
Gebäude werden entrvlder im g a n z e n Bau»
werth?, cder auf den Wer th der uerbrennlt«

^chkn Theile al lein, nach W>lkür des B<sitz?rS
und seincr eigenen nach bestem W ff>n und G.<
w'ss<n angsgebenen Echäyunz v e r f i e l t , k )
Gegen alle Elementar. Schaden aufTranspor -
^ " zu Wisser und zu Lande, nach den auS
v ln S ta tu ten , ttsichll'chen Bestimmungen.

tD'e VcrsicherungS-Gebühr ^pram,e) auf
v m vollen Bauwerth der Gebäude lst n i idr -grr ,
a u auf den W e r t h der verbrennlichcn Th«»le al«
lem. Gebäude werden gen öhnlich em- oder mehr«
l i n e ' ^ ^ " . g ' ^ n s auf fünf I ' h r e vetsichnt;
V .ss'ü ^ ' s ^ Versicherung ae.rahri dem
" ^ N D e r t c n den Vor the i l e,ms Z^chlüsses an
«>Il, ^ " " d ,war für zwel I ay re 5 , d rn
^ p r e 10, vier Jahre , 5 , fünf Ioh re 2 o P r o -
??äll! c - ^ P r a m l c n - E ' l a g geschtcht m allen
hinein ! " ^ ' ^ ^ ' " ^ 5 " der Ve'sichnung vor-
Inl^abe . " ^ derVcrsicherungskarte, deren
Ab lau fs ^ "E igens frel steht, dieselbe nach

" rneuevn zu lassen, oder nicht,
barem G r l d 7 ^ " " " 6 des Schadens erfolgt i n
der gchllschaftl^'^l.ch nach der in Folge
v o r a ^ o m ^ . ^ ^ ^ l a t u t e n von der Direction
" ^ " " ' ' n ^iqu.danon desselben. G e-

che durch b e s o n d e r e Anstrengung zur gänzli«
chen oder theilweisen Rettung emes bei ihr v?r«
sicherten Gcgnstcmdes w scntlich beigetragen
haben, erhalten besondere Belohnungen.

T > r ges,llschoflliche, auf d r e i M i l l onen
Gulden in s . M . verm>hrtc F>)"d, welcher durch
die elngchcndcn Prämie !^ Gcldcr imm r neucl,
Zufluß erhalt, !eist,t dem Versicherten d>e ' 'v l l -
kommcnste Bürgschaft von Sette üer Gesellschaft
für die schnellste Erfü l lung ihrer Virbindl 'chkci l .

Dast I ns tuu t , non dem hiec o»e Ncde lst,
bedarf seiner rvettcrn Anrühmung, seine S o l l -
dttat genießt berets jeit i 5 Jahren a l l en lh l l '
ben die u rdi'Nte Ancrkcnnu g. Vicle dlüch
Branc» Verunglückte aus ^llen P rov l ! ' z i l i . d,e
sich dcm Schutze d>escr Anstalt anget rauten,
haben lhr H i l vasclbst gefu^ dcn, Agenten la ,
den daher die Besitzer von Gsbauden M',d an-
dern zur Versicherung geeigneten Gegenständen
»n ,hrem Bezirke e>,n, ssi> d r angebothenen
Wohl lha t der Versicherung shellhaft zu machen,
und zw <fe!n um so weniger an zahlre chcm
Bet t r i l t , alß ihnen die Gelcgcnh it hierzu durch
Aufstellung einer eigenen Agentschaft so nahe
gebracht ist.

Laibach dcn 18. Jun i i 83y .

Thomschtlz et Kham,
Agenten der k. k. privis. ersten osterreichischcn Ver»

sicherungs.'Gcftllschaft.

Literarische Anzcigeil.
Allerwohlfeilste Reisedeschreibungen.
Bei Ig t t . Odl. v. Uleinm.'lVl'- BuH'

H ä n d l e r i n L a i b a c h , ist z u h a b e n :
Taschenbibliothek der Reisen

o d e r
die wichtigsten und mtsrcss'ntesten

Land- und Seereisen,
von der Olfindung der Buchdruckerkunst bis auf
unsere Zeiten. Verfaßt von mehreren Gelehrten,

und herausgegeben von

V. O. Jack..
Complete in Lo Bäxochcn, auf »vcißcm Kanzlei«
Druckparier. M i t U<, iltteressanten Adbilduugcn
auf Schrelbpapier. Taschenformat, Gräh iL5 l b i i
1L36. Broschirc ganz neu, statt i ü ft. um 6 ft.

40 kr. (5ol,v. Münze.
Ferner ist daselbst zu haben:

Die fünfte Austage
Dittenberger's Geographie,

nach natürlichen Gränzen und historisch-statistisch
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bearbeitet. M i t 3 ausführlichen Tabellen, lateini«
fchem und teutschem Register und 9 Verf innl l '

chungskarten. Preis 1 ft- 54 kr.
Für Oesterreich, hat es einen vorzugsweise» Werth
darurch, daß die hier gegebene Beschreibung tc5
Hiaisclst^alcö voNstäntiger in>o richtiger ist, als ln

allen üdrlgcn Lehrbüchern ticscr A l t .

Körber, PH. v., Taschenbuch des Mil i tär-
Geschäfts,1yls für k k. M i l i t ä r s , im Geiste ter
neuern Zeit rerfaßt und herausgegeben. Wien
,N56 2 ft. 4a kr.

Vckoslav Balnikic's Grundzüge der illyri-
schcn Grammatik, turcbauö mit der neuen Or-
thographie. M i t einer spraäiver^lcichenden Bor«

rede von Rudolph Fröhlich. 5. Wien, »85g, b»s<
schirt 40 kr.

Sydow, Fr v,, der Soldat im Krieg uni)
Frieden, G'mc Darstellung aNcr nnlitärischc»
Dictisivcrhälünssc vom Gemeinen dis zum Ge<
lier^l tc. Sin treuer Wegweiser für attc Gattuu-
gen und Grade dcö Militärst^ndes in dienstliche,,
und außerdienstlichen Fällen, zur Beseitigung
oft cintteteiider Zweifel und Irrungen. 3^lt ê -
nem Titclkupfcr. Wcimav,ttIc). 2 ft.

Macher, M- , PastoralHellkunoe. Eine
kurzgefaßte Pastoral-Anthropologie-Diatctik und
Medicin, mit besondrer Rücksicht auf die i», den
k. k. österr. Staaten geltenden Sanitälöglsetze
und Verordnungen. Leipzig und Wien »333.
2 ft. 10 kr.

Z. looS. (5)

Kundmachung.
Der Gefertigte gibt sich die Ehre anzuzeigen, daß das Wie-

ner Großhandlungshaus D- Zinner ^ Comp. die Ausspielung
eines herrschaftlichen, prachtvoll eingerichteten Palais in Meidling
bet W i m übernommen habe, und unter seiner Garantie, be i
b e r e i t s entsagtem R ü c k t r i t t e , durchführen werde.

D a f ü r w i r d eine A b l ö s u n g von 200,000 G u l d e n
W. W gebo then . Diese Lotterie enthalt in den zwei Ziehun-
gen am 11. Jänner und 21. März 18W die überaus große
A n z a h l von 1M000 T r e f f e r n , welche laut Plan die nam-
hafte Summe von E i n e r M i l l i o n e i n m a l h u n d e r t d re i
und sechzig Tausend G u l d e n W- W., in Betragen von
st. 2 0 0 M 0 , 100,000, 25,000, 20,000, 1ö,000, 10,000,
u. f w. gewinnen.

Dabei sind verbunden mehrere Treffer in Gilbergeräthen,
welche äußerst geschmackvoll gearbeitet, den Zwecken der Eleganz
und den häuslichen Bedürfnissen in gleichem Grade entsprechen.

Der Plan dieser Lotterie ist auf eine höchst sinnreiche und
anziehende Weise eingerichtet, wodurch den Mitspielenden Vor-
theile gebothen werden, welche noch bei keiner andern Güter-
LoMrie auf eine gleiche Weise vorhanden waren.

Lose und Gpielpläne dieser Lotterie sowohl, als jener von
G r o ß - Z d i t a u , sind zu haben bei

Ioh. Ov. NNutscher,
Handllsmann in Laidach.



Inhang )nr Tailxu^er Seitnng.

<7ourg vom 17. Ju l i 1839.
M'.ttelr^'s

EtaatsschuZdverschreibung.zu 5 v. H l'nCM ) l<?? i3ji6
i>ctt0 detto zu 4 v .H . (in CM.) »c» ?ji6
dello delto zu Z v. H, ( inCM) Ü2 ^4

Villoste Obligation., H»ftam»^zu5 ^ ' H ) "-
mcl ' Odllgat^on.d.Zwange,»iu4»/l»-H/^ —
Dar!,hcn< ,n Kr«"« u. A<ra.^zu4 v,H.̂ > « ̂ ^
rial° Qbllqat. v.T»ro', Vor«FzuZ ,^z v . H . ^ ^ —
avlbera, und Salzburg < ^

Darl . mil Vtllos. 0. I.,8^9 für z5a fi. (i>, CM.) 27a
dctto detto v .J . 1839 für 5o fi.(in CM.) 54

Wi«l,. Gtadt.Vaucv'Obl.zu z i^zv.H. (ln<5M.j 662j4

A. N. Notto)iehungen.
I n Wlen am 20 I u l l >3Z9.

7Z. 77. 42. 19. 6 i .
Die nächste Achullg wird am 3. August

l639 in Wren gehallen werden.

F'renwen - Anjeige
tzes, hi«r Angekommenen und Abgereisten.

D e n 22. J u l i 1839.
Hr. Franz Stecher, Handllsmann, von Trieft

»räch Rohitsch. — Hr. Johann Vuschek, Handelsmann,
mit Familie, von Trics! nach Rohicsch. — Hr, Frie-
brich?. Stetten, Handelemann, uon Tricst nach Top-
litz. — Frau Nicolina <Zozz«, Private, von Tricst nach
W,«n — Hr. Jacob Guglialdo, Bis ter , von Tliest
m»ch Nohitsch.

Den 25. Frau Louise Frciinn v. Königsbrun,
^ " T r i e f t . — Hr. Ritter v. Moczarz, Dr. ter Me^
?!^'n, mit Gemahlinn Eleonore, von Wien nachVene»
^'3- -^. Hr. Otlo Göfthen, Piivatcr, mit O.ittin«,,
^"" Trieft nach Klagenfurt. - Hr. Ios. Pedros,, Be-
«lUle.v^ ^ ^ ^ ̂ ^ch driest.
^.„ Den 2 i , Hr Karl Mape,-, Privater, von S t .
^"lten n̂ ch Trieft. — Hr. Freiherr v, Wcrklcm. k k.
p^us Obrist, mit Sohn Theophil, von Wien nach Tiiest,
«,-s 1^! Stewart, Private, mit Schwester, von Tricst

, , . , ^ ^ " 2 5 . Hr. G^org Meksa, Handelsmann,
°" priest nach Ro^ilsch. — Hr. P^ul Zizinia. H^n.
lomann. vonTri.st nach Noliitsch. — Frau Kramer,

^ luale. mit Schwester, von Tricst nach Rohitsch. —
3ri',i5 " ^"gkncovich, Psivaier, von Nohilsch nach
^ j ^ . . ^ Hr. Fr.^,z Galu.igni, Handelsmalm, von
Pr i ' ^ l " ^ ^ ^ ' ^ - - ^ Hr. >'ller Mükenzie Schao.
s ' l h ^ r r u ' ^ ^ G'ätz nach Trieft — Hr. , Urbar»
Couasn«,, « ? " " ' " " ' G ' ^ ""cl) ^ ^ ' ^ ' - " Hr v.
Amalie v, ^ " ' " ' " " " ^ ^ ' ^ " " 1 , ' ^ ^^^ ' — 3 l " "
Hr. ^litot, i« ̂ ^^ ' Private, von Grätz n,,ch Tricst, —
H>r ^^.^ "Uch, «^cconom, uon Gra',̂  nach Tri.'st,—
^ <0c>y«NN Ollandini, Besitzer, von GraH nach -l'lcst.

Den 26. Hr Ambras, k, k Oberlieuten^nt, von
Lemberg nach Trieft — Frau Kaldcnina Iersa, k t.
Haupimaniis - Gatlinn , von Spalatro nach Wien —
Fräulein Maria v Ciprianis, k. k, H,ilipnnann^!»ch<
ter, von Grätz nach Rcvigo. — Hr. Fürst v, Arcndcrg,
Mit Gefolge, von Wien nach Tr «st. — Hr. Ehristian
Gönne, Maler, von Grätz nach Tlicst.

^cljeichmsi vcr fjicr ^crsiordenen.
Den 13. J u l i 1829.

Dem Hrn. Joseph Clcmcnlschilsch, Nealitatcnbe-
siher, seine Tochter Maria, alt H2Iahre,iu der Stadt
Nr, 2 l ' l , am Scharlach.

Dcn 19. Dem Hrn Leopold Gasperotti, Han-
dtlsmann und Nealltäccnbcsü^r, seine Tochter Leof0:-
diae. alt 6'/<2 Jahr, im Hühnecdorfe Nr. 22, an der
Enikrästling. — Dcm Martin Orechek, Wirth und
Hausbesitzer, sein Stiessohn Franz März, Schusterge-
f«Ue. all I? Jahre, in der St. Pctersvorstadt Nr, 106,
an der eiterigen Lungensucht. — Michael Märn, I n -
st,lulsarm«r, alt eu Jahre, im Versorgungshause Nr.
<i, an der Auszehrung.

Den 20. Dcm Lorenz Kumann, Kleidermachcr
seine Tochter Juliana, alt I Monate, in der Kraka^.
voistadl N l . 26, an innern Fraisen.

Dcn 2 l . D?m Hrn. Alois Hoffmann, Bürger
und Hausbesitzer, seine Tochter Carolina, alt 25 Jahre,
in der Vladc Nr. 2 l6, an der Lungenftlcht.

Den 22. Dem Wenzel Gorschitz, Zuckerf.idriks.
Arbeiter, fein Sobn Karl, alt c» Monate, in der S l .
Petelsvorstadt Nr. 65. an der Auszehrung,

Den 2^. Dem Lorcnz Gradz, Tagiö'bner, ftin
Weib Gertrud, alt ̂  Jahre, in 5er St . Petelövor«
stadl Nr. 97, an Fraisen. — Der Maria N., Ditnst'
Magd, ihr Sodn Johann, alt l ' /^ Jahre, in dcr S t .
Petersvorstadl Nr. z20, an d,r Gehirnhöhlcinvasser^
sucht.

Dcn 25. Frau Kalbarina Bcratz?», Wi r ths .
Witwe, a l l 56 Jahre, in der Poianavo, stadt N r . 9 l ,
an dcr Verb lu tung, a s ,^olge der Verhärtung der
Vaucheina/weide. — Io f tph Warschek, Schusterge-
se!Ic>, alt ^5 Jahre, im C i v i l . Spilalc N r . 1, an der
^ungensucht. — ?lgncö MarschaU, Insi i tutsarme, alt
70 Jahre, im Versorgungshaus? N r . y , a« llebir-
setzung dcS Gichtstoffls auf das Gehirn.

I IN k. k. M l l l t a r : S p l t a l .

D?n 22. Stephan Puljak, Gemeiner von Fülst
Neuß Husaren, alt 2? Jahre, an d«r aUg.-mcinen
Waff<l sucht.
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Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. i 09 ) . ( i ) 3tr. 926g.

V e r l a u t b a r u n g .
Vlrmög hoher Gubermal. Verordnung

vom 27. vorigen und 16. dlesen Monats, Nr.
l^65a, ist der Beda, f der für das veremle Pr»e-

sierhaus in Klagenfur f , wahrend des Gtudiens
jahres i339/l3/j0NolhwendigenMaterialien und
sonstigen Erfordernisse »m Mlnuendo - Verstei»
aerUligsw?qe belzuschaffen. — Die dicßfälligen
Erfuldernlsse bestehen nebst den AusrufSpreiftn
in Folgendem:

H ' Aus»ufspr,is
W vr. Stück,
ß! E l l en : c . nach Hieraus
^ Beilausiger denoomKla berechnet
ff ^ Benennung der Mater ia l« Gegenstand« ^q ,n fu r te r sich da«
ß3? Bedarf B tad tmag i - Gelder«
V ^ strate erhöbe- forderniß
ff^ nen kurrent -

, Pre,sss,

j , ft. > k r . ! b l ! fl. <k7.

! 1 ^00 sllen V4 breites uneingelassenes schwarzes Tuch . . 1 3o — 60a —^
2 Z00 <?Ilm 2/2 kretter schwarzer Perkan . . . . . . — 3ä — 170 —^
3 i 5 o Ellen ^ Tallarbinden . — ,5 — 3? 3o '
^ ^0 Etück ! eme Elle lange Mantelschllngen . . . . . — lc> — 6 ^c>^
5 40 Siück ! Ol,oenknöpfe — 2 — 1 20^

' 6 5c> Paar schwarze Dlixerssrümpfe - - — 5 l — ^2 Ic>
> 7 80 Paar schwarze Sockenftrümpfe . . . . . . . — 5ä — 7^ ^ j
^ L , 3 5 Ps«r ! we,ßzw>rncnc Manlitrssrümpfe . . , . . — 26 — 56 l 5 ,
! 9 , 5 o Etück ^ blaue lemene ^al'cklücher — 3c» — 76 —.
^ >o^ 600 Ellen eine Elle br^te weiße L»delleinwand . . . — , 2 — 220 —5
^ l i ^ 720 Eilen ! hanfrciftene we,ße, t EHi brette Hausleinwimd — 2ä ^ 266 ^ » !
^7 2^ 60 Ellen l delto schlrarz?, detto delto — 20 — L'" >»^
l l 5 ^ 6o Ellen l> Tischzeug — - 5 — , 25 —^
ß i ^ l 60 E^en Han^ücherz-ug -— »7 — »7 -j
ffi5? 70 Ellen 7/g bre>ten Matrayen-Ueberzugzeug . . . — » 9 " ^ 2 2 1 0 ,
^ ! 6 ^ 5 0 Glück Halb Kastochüte ^ ä5 — 87 3c>!
^ l 7 ^ Q Q y f u n d ' K l l j c n mit Baumwollendacht " " 1« >- 2 ' 0 — '
ffigk l o o P f u n d , Kcr,en mit Gar^dacht " " ^^ ^7 ^^,z
^ z a ^ 100 Pfund Baumöl < . . , « . « ^ ^ ^ ' ^ " " ' ^
l>2o1 20c) P"ar i VUl ine ' -N^delschuh . . . . . . . . ^ 5^ -^ ZÜQ —,
^ 2 l ! 170 Klaf ter ' gemischtes hartes, gut ausgetrocknetes Brenn- >
»! ^ ^ hol ; von zwölfzölliger Scheitcrlänge, in das
W ß ! Hl!us gess.'llt 2 32 -» ^3o /;0
^2«^o<) Klafters altstammiges , gut aufgetrocknetes Föhrenholz
iiz ^ » von zwülfzölllger Schetterlänge, lns Haus ., 1
!j! 1 ß gestellt ' ^ ^ ^ I ^ _ ^ 3 ^ 2 0

^ ! ^ Zusammen . —- ^-—!-^^3682 5o

Die Lieferung wird dem Mindessforderndm
überlassen, und d,e ^c i ta t lon am 2 . Auquf l d.
I . , Vormi t tags um y Uhr in dem D,rect,ons-
Locale des Priefterhaules, unter Beobachtung
nachstehender Bebingnlffe abgehallcr, werden.
-»- l ) Müssen alle ^<ferulistsarlck>l, wovon
dz.« Mut ter zur Einsicht uoralleat werden, von

guter Qua l ' tä t und das Talartuch fest und fa r ,
bchaltig seyn. — 2) Smue der zur bestimmten
Zelt abzul lsferndeArt lk. l dem rorqelegtenMut
ster nickt entsprechen, so wird der Ersteher ssrenge
verhalten, denftlben zurückjU«uhmen, und da«
für ohn.e Zeitverlust bessere Ware zu stellen;
wofern cr sich aber hiezu n'cht Herbellaffen woll.

(Z. Amts -B la t t N r . 9 ^ d. 27. J u l i i33g.)
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te, so sieht es der Priesterhaus.Direction frei,
den abzustellenden Artikel m der bedungenen
Qua l i t ä t auf Kosten und Gefahr des sich er»
klärten Lieferanten dem Alumliate ohne V t l z u g
zu verschaffen. — 3) I H tue zur Abstellung je-
der Matena l ien-Gat tung anberaumte Zeit gc«
,ic»u einzuhalten. 3s muß demnach tne 1. Hälfte
des erforderlichen Tuches, der Leinwandund des
Perkans b,s 20. August, die I . Hälfte des i l u '
lbes, der Leinwand und des Perkans, dann der
Tisch- und Handtuchzeug, oie T^l larb'^den,
Mantelschlingen und Olwenknöpf?, die l . Hälfte
Kerz?N, und das auf Kosten des Erttehers im
gut gelrockneten Zustande ins Pnestcrhaus zu
l'lfernde Brennholz bis 20. September, 80
Paare schwarze Gockenstlümpft, , 3 5 Paare
weiße zwirnene Mannerstrümpfe, 160 glücke
leinene Sacktücher, die t . Hälfte der benöthlg,
ten Bandelichuhe, die 2 . Hälfte der Kerzen,
bis 20. October l . I . , dl< erfordkrl'chcn Halb-
Kastorhüte, bis letzten Jänner ,8^0 5c> P^are
schwarze Duxerstrümpfe und die 2. Hälfte der
Bandelschuhe bis letzten März ,6/>a abg,stellt
werden. Das Baumöl wiro nach Bedarf zu 4
P fund vom Ersteherabgtholr. — 4) Wenn von
irgend kinem der zu liefernden Arl 'kel vor dem
Vlusgarige des L'eferungß, Contractts e,ns, das
fü>s Schuljahr , 8 3 ^ und , 8 ^ 0 entworfene
Pral iminare übersteigende O-uant>töt erforder-
lich werden sollte, so hat der Licfsrant den aü«
fäl l gen Mehrbedarf ebenfalls um denL>c,tations»
Preib beizustellen, dageqen aber soll er nicht be«
^«chtlg?! sern, eine Entschädigung anzusprechen,
" e n n der Bedarf gcringcr ausfallen sollte. —
5) Zu dieser Mmuendo-Verf ielgerul ig wird I e -
dermllftli zugelassm, wenn er entweder e»n
^ o ^ V < l d , u m hinsichtlich jener A ' t ' k e l , wor«
auf er l'cniren n,,li, noch vor dem Anfange der
Xlcltatlon «rlegt, oder wenn er sich mit leaalen
Zeugnissen seiger politischen Obrigkeit ebenfalls
" ^ ^ ° ^ e r vorgenommenen Lci tat ion ausrvei-
l " , daß er ein hinlangllch bemittelter M a n n
n y , und die erstandene L'efcrung 1« lasten
uermag. __ ^) D,^ hare Bezahlung der abg ,
ucscrten Artikel wird entweder sogleich ganz

oer lr, Raten, je nachdem die Pricsterhauscasse
sevn "forderl'chen G^ldvorrathe verschen
's,ss " ' ^ ' yegen die vom Erftther ausgestellte
^«nenmaß,g, gestämpelte Q u i t t u n g ytschehen.
i , ^ I / k ^ . " i ic l tat ions.Protorol l durch die
s / , " 7 ^ " ^ ^ r denM.ndestbicther sogleich,

aber erst nach rrfolgtcr
^ 7 / / ^ . 6 r^ bohcn ^andesstelle verbindlich,
^ b e s ^ t also «mss.e'lcn die Gtclle eines or.
Zentl,cyfn Eontrac«s zu vertreten, nut dem Bei .

sahe jedoch, daß in dem Falle, wenn keine form«
lichen sontractl errichtet würden, und sonach
das Licltations» Protocol! d,e Gtelle derselben
Contract« vertreten sollte, dieErsteher verpflich«
tet sind, dem besagten Protocol!« die classen»
mäßigen Etampel von dem nach ihrem Min«
destbolhe für das zu liefernde Quantum ent«
fallenden Summen betzulegen.— Nach Veen«
digung dieser Licttation w,rd auch dieVermie«
thung dcr Waschreinlgung für das Priesterhaus
Ul̂ d d>e Alumnen h,er wahrend des Gchuljah»
res 18)9 und i6äc> behandelt, und für einen
Alumnus wöchentlich ,6 kr. W . W . P. O.
angenommen werden. — Von dieser Behand-
lung können d»e Bedwgnisse und auch dleMu«
ster der zu liefernden Vtatenallln inzwischen bn
der Priesterhaus'Directlon emgesehen werden.
— K. K. Kreisamt Klagenfurt am ,3 . Ju l i
1839.

Literarische Anzeigcn.
Bei Ugna^ Gdlen von »leinmazz^'"

Laibach ,st neu zu haben:

H a n d b u c h
zur

Geschäftsführung

NMirthschaftsämter
ü b e l H a u p t ,

u n d
mit besonderer Rücksicht auf

Inner-Oesterreich und Illprien,
v o n

Joh. Mep.N^liner v. Nindenbichel.
Gr. 6. I n Umschlag broschirt 1 ss. »2 kr. 6. M>

Ferner ist daselbst zu haben:
Systematisches Handbuch

der
Gesetze und Vorschriften

über die
in den k. k. österreichischen Staaten bestehende

a l l g e m e i n e

Verzehrungsstcuer.
Nach amtlichen QucUm bearbeitet

von
Concepts. Beamten der k. k. allgemsmen Hvfkammer.
M i t vier Tarisscn und eincr Ntductions» ^adeüe
zur lZrmitllung des Alkoholgehaltes gcbrallNlsr

geistige« Flusjigtcilcn.
2r, 8. W i f „ ,659. I.i Umschlag drosch Pr. 3 ft 6 M .
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An die Herren Kaufleute.

B i i U g t t K ? O d l . v . R l e i m n a y r , Buchhändler in ? a i b a c h , ist zu t)2bcn:

Nehrvuch Ves Mandelsrechts
m i t A u s n a h m e d e s S e e r e c h t s

f r e i b e a r b e i t e t
v o n

August Sch iebe ,
Director der öffentlichen Handels-Lehranstalt in Leipzig,

M i t e i n e r V o r r e d e
von

Dr. C. I . A. Mit termaier.
7 Lieferungen complett, Leipzig lL29. 7 st.

Schiebe, A , kaufmännische Briefe, mit
der nöthigen Erklärung und einer französischen,
englischen und italienischen Uedcrschung der üb-
lichsten, in den Briefen vorkommenden Wörter
und Wendungen. 3. Austage, Grimma 1Ü57,
3 ss. 4Ä kr.

— — Contorwissenschaft mit Ausnahme
der (Zorrejpondenz und der Buchhaltung, 2. Auf»
laae, Grimma ,657, 4 ss. 45 ks.

^- — die?ehreoerBuchhaltung. Gr im-
ma ,936, 4 ft. 3o kr. ^ ^ , „ . ,

— — die Lehre der Wcchselbnefe, 2.
Austage, Glimma t65/i, 3 ft.

— — Auswahl französischer Handels-
briefe furHandelKlehvlmge, mit einer deutschen
Uedelsctzung der üblichsten in der kaufmännischen
Korrespondenz vorkommenden Wörter und Wen«
tungcn, Leipzig ,357, 56 kr.

— — kleines Handbuch für Handels-
lehrlinge, Leipzig 4836, 2 ft.

D ie Handelsschule, ein Wochenblatt fur
Kaufleute und Fabrikanten. I I . Lursuö »653,
5 st. 3a kr.

Von d,eser Zeitschrift erscheint wöchent«
lich eine Nummer. Der Pranumeralions«
vrcls ist für das Jahr i fi. 3o kr., für ein
Wlcneljahr /,5 kr.

(Ferner ist daselbst zu haben:)
Albach, I . S . , heilige Anklänge. Gebete

für kachollscde Chlisten, fünfte Aussage mit
6 S t a l M t c k ' N , Pfsih , LZ6 , roh 3 st. 26 kr. ;
dasselbe >n Leder kieblllidcn mit Golddruckuer«
zlt'Ungen und mit Schuber H ss. 5o kr.

Die bethende Jung f rau , ein Gebet- und
Erbauungsbuch für die weidliche Iuglnd,

Gratz 18Z9 in Pappendeckel gebunden Mlt
Schuber 1 fi.; dasselbe in gepreßtem Teder
mlt Goldschnitt utid Schuber 2 st.

Ferner sind daselbst noch eine große A u s ,
wähl gebundener und ungebundener Gebet«
bücher, dle zu Folg? der eleganten Aufs tauung,
so wie des gewählten, herzerhebenden I n h a l t s .
sehr empfohlen werden können; der Preis ist
wle derWlcner Ongmalp .e isaufs bllllgste ge«
fttlll und dürfte für Jedermann annehmbgr ftyn,

(Auch ist bei Obigem neu angekommen-.)

N e u e

gediegene Bildungsschriften.
Sydow, Fr. v., die Jungfrau nachten

Anforderungen dcs verlninfn^n. gebildeten
und gefühlvollen Mannes; oder Winke zur
Ausbildung des weiblichen Geschlechts, aus
der Feder eines Mannes in zwei Bändchcn.
keipzig ,828, 2 si. i5 kr.

— — 5ie Ga t t i nn , Mu t t e r und Haus -
frau nach den Anforderungen des vernünfti-
gen, gebildeten und gefühlvollen Mannes.
Fortsetzung tcs Werlchens die Jungfrau.
Leipzig i33tt, l ft. z^ kr.

- . — der Jüngling und der Mann m
Beziehung zu sich selbst, w,e auch zu Wclr
und Menschen. A M mit besonderer Be-
rücksichtigung dcr Anforderungen, welche
der gebildete und bessere Theil deß weidlichen
Geschlechts an das mannliche macdt. Ein Seis
t'nssück zu obigen belden Werkchen. Leipzig
»623, 2 fi.


